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VORWORT

Liebe Studierenden,

in der Zeit vom 2. bis 6. Juli fi nden, wie in jedem Jahr, die Wahlen des Studierendenpar-
laments (StuPa) sta� .

Sicherlich haben viele von euch den Begriff  „Studierendennparlament“ oder „StuPa“ 
im Laufe des Studiums schon mal irgendwo aufgeschnappt, ohne ihn in einen rich� gen 
Zusammenhang bringen zu können, beziehungsweise zu wissen inwieweit euch das Stu-
dierendenparlament und deren Tä� gkeiten betreff en. Auf den folgenden Seiten wollen 
wir euch einen kurzen Überblick verschaff en, warum das Studienparlament für euer 
Studium, wie auch für den Studienalltag insgesamt, wich� g ist.

Auch die Hochschulgruppen, die sich für die Studienparlamentswahl aufstellen (s.g. Lis-
ten) präsen� eren sich, zusammmen mit ihrem Wahlprogramm, in dieser Zeitung.
Für die Inhalte der Listen-Präsenta� onsseiten sind die Listen selbst verantwortlich.

Podiumsdiskussion: Mi� woch, 27. Juni, 17 Uhr,  AStA-Ebene - mit allen Parteien / Lis-
ten. Dort könnt ihr die Listen, die Kandidaten der Listen und deren Programm besser 
kennenlernen und Fragen stellen!

Abschließend wollen wir noch anmerken, dass wir als Wahlausschuss keinerlei Empfeh-

lungen zur Wahl einer der Listen geben (auch wenn dies vielleicht auf einzelnen Seiten 
der Listen widersprüchlich dargestellt wird). Die einzige Empfehlung die wir geben ist: 
beteiligt euch ak� v an der Gestaltung eures Studiums und

Der StuPa-Wahlausschuss 2012

GEHT WÄHLEN!
2. bis 6. juli
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Das Studierendenparlament

Deine Stimme an der Uni!

Hast Du dir schon einmal die Frage gestellt, was sich hinter dem Begriff  „StuPa“ verbirgt?

„StuPa“ steht für Studierendenparlament, es ist das höchste beschlussfassende        

Gremium der Studierendenscha� .

Es vertri�  deine bzw. die Interessen der gesamten Studierendenscha�  an und gegen-

über der Hochschule und und tagt im Semester alle 3-4 Wochen.

Zu den wich! gen Aufgaben des StuPa  gehören z.B. die Wahl des AStA (Allgemeiner 

Studierendenausschuss) und die anschließende Kontrolle dessen Arbeit, z.B. durch 

das Haushaltsrecht, durch Anfragen und Beschlüsse zur Arbeit und die jährliche Kassen-

prüfung.

Außerdem beschließt es Satzungen, richtet Ausschüsse ein und befasst sich mit grund-

sätzlichen Angelegenheiten der Studierenden. 

Das StuPa wird nach demokra! schen Wahlgrundsätzen in allgemeiner, unmi� elbarer, 

freier und gleicher Wahl gewählt. Jeder der rund 16.000 Studen! nnen und Studenten 

hat eine S! mme. Entscheide Dich also für einen Kandidaten oder eine Kandida! n aus 

einer Liste, die Deine Interessen am besten vertreten kann. 

Wich! g ist, DASS Du wählen gehst und möglichst viele dazu animierst, mit dir zu wäh-

len! Denn nur eine hohe Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

aller. Oder sollen andere für dich entscheiden?

Neugierig geworden?

Dann besuche das StuPa doch einfach im Internet unter www.stupa.uni-wuppertal.de 

und erhalte weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

ments der Bergischen Universität Wuppertal.

Wahl des AStA (Allgemeiner 

, z.B. durch 

Anfragen und Beschlüsse zur Arbeit und die jährliche Kassen-
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Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

tscheiden?

a doch einfach im Internet unter 

e weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

gischen Universität Wuppertal.

, z.B. durch 

Anfragen und Beschlüsse zur Arbeit und die jährliche Kassen-

t es Satzungen, richtet Ausschüsse ein und befasst sich mit grund-

allgemeiner, unmi� elbarer, 

 Jeder der rund 16.000 Studen! nnen und Studenten 

hat eine S! mme. Entscheide Dich also für einen Kandidaten oder eine Kandida! n aus 

te, die Deine Interessen am besten vertreten kann. 

! g ist, DASS Du wählen gehst und möglichst viele dazu animierst, mit dir zu wäh-

Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

a doch einfach im Internet unter 

e weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

gischen Universität Wuppertal.

Anfragen und Beschlüsse zur Arbeit und die jährliche Kassen-

t es Satzungen, richtet Ausschüsse ein und befasst sich mit grund-

emeiner, unmi� elbarer, 

 Jeder der rund 16.000 Studen! nnen und Studenten 

hat eine S! mme. Entscheide Dich also für einen Kandidaten oder eine Kandida! n aus 

! g ist, DASS Du wählen gehst und möglichst viele dazu animierst, mit dir zu wäh-

Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

a doch einfach im Internet unter 

e weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

ersität Wuppertal.

Anfragen und Beschlüsse zur Arbeit und die jährliche Kassen-

t es Satzungen, richtet Ausschüsse ein und befasst sich mit grund-

emeiner, unmi� elbarer, 

 Jeder der rund 16.000 Studen! nnen und Studenten 

hat eine S! mme. Entscheide Dich also für einen Kandidaten oder eine Kandida! n aus 

! g ist, DASS Du wählen gehst und möglichst viele dazu animierst, mit dir zu wäh-

Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

a doch einfach im Internet unter 

e weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

ersität Wuppertal.

t es Satzungen, richtet Ausschüsse ein und befasst sich mit grund-

emeiner, unmi� elbarer, 

 Jeder der rund 16.000 Studen! nnen und Studenten 

hat eine S! mme. Entscheide Dich also für einen Kandidaten oder eine Kandida! n aus 

! g ist, DASS Du wählen gehst und möglichst viele dazu animierst, mit dir zu wäh-

Wahlbeteiligung ermöglicht eine echte Interessenvertretung 

a doch einfach im Internet unter 

e weitere Infos über die Arbeit und wich! ge Termine des Studierendenparla-

ersität Wuppertal.

4



Studierenden-

parlament

(StuPa, 21 Sitze)

AStA-Vorsitz
und

Finanzreferent/-in

ernennt

AStA-Referate
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[1]  Nina Alexandra Hartlmaier

[2]  Sebas� an Richter

[3]  Felix Schüller

[4]  Klaus-Peter Watzlawek

[5]  Tayfun Balta

[6]   Philip Scheffl  er

[7]  David D‘Al� lia

[8]  Theresa Turobin

[9]  Murat Melik Aydinsoy

[10] Anna Ro� ke

[11] Chris� an Neitzel

[1]  Canan Baskin

[2]  Andre Thiemermann

[3]  Jenny Stacker

[4]  Simon Heimbach

[5]  Mar� n Kappmeier

[6]  Heinrich Thiel

[7]  Jacques Patrick Dadjeu

[8]  Mark Schroller

[1]  Mehmet Fa� h Demir

[2]  Ayse Yavuz

[3]  Fa� h Erarslan

[4]  Sezgin Bilal

[5]  Ugur Azak

[6]  Stefi n-Danushan Savio

[7]  Hüsame"  n Kalkan

[1]  Marek Drulla

[2]  Daniel Schmitz

[3]  Neslihan Ayyilmaz

[4]  Florian Meier
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RCDS UND UNABHÄNGIGe JUSO Hochschulgruppe

BTS, Bund der türkischen
studierenden

Piraten Hochschulgruppe
Wuppertal

6



[1]  Carsten A. Dahlmann

[2]  Julia Buschhorn

[3]  Sven Metz

[4]  Alexander Bialek

[5]  Ina Alberg

[6]  Mar� na Katharina Sitko

[7]  Chris� an Bludau

[8]  Torben Clever

[1] Kai Schumann

[2] Laura Vormbrock

[3] Julia Wiedow

[1]  Bakr Fadl

[2]  Josua Schneider

[3]  Wolf Reidemeister

[4]  Cherin Palakunnel

[5]  Adrian Brodowiak

[6]  Thomas Hendel

[7]  Klaudija Zivkovic

[8]  Sarah Hornikel

[9]  Kazem Mochkabad

[10] Ergün Malci

[1] Dominic Kleinebenne

[2] Caner Ayyildiz

[3] Jason Whichelo

[4] Serhat Aydemir

[5] Feliks Bokser

[6] Tobias Kunze*
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LHG
Liberale Hochschulgruppe

die Partei
deine lieblingsliste

odeon
campusbash

intal, INternationale
antikapitalistische Linke

 

präsentationsseiten
der listen



Nina HartlmaierListenplatz 1 (FB C)Biologie, Französisch 

Sebastian Richter

Listenplatz 2 (FB E)

Wirtschaftsingenieurwesen

Felix Schüller

Listenplatz 3 (FB A)

Anglistik, kath. Theologie

Klaus-Peter WatzlawekListenplatz 4 (FB C)Informatik, Sozialwissenschaften

Tayfun BaltaListenplatz 5 (FB B)
Wirtschaftswissenschaft

Listenplatz 6 (FB A)

Politik-, Sozialwissenschaften

Liste 1 wählen!!!

RCDS und Unabhängige

Uni-Card
Bibliotheksausweis, Studentenausweis, und Semesterticket statt 
Papierfetzen… Da setzen wir alles auf eine Karte! Wie letztes Jahr 
versprochen, haben wir uns darum gekümmert. Die Verhandlungen 
für die absolut datensichere Unicard laufen auf Hochtouren. Aber 
damit wir die Umsetzung weiter vorantreiben können und nicht auf 
halber Strecke aufgeben müssen benötigen wir noch ein weiteres 
Jahr im Amt und hierfür brauchen wir Deine Hilfe: Deine Stimme!

GEZ
17,98 € GEZ-Gebühren von jedem? Nicht mit uns! 
Ab 2013 zahlen Studenten genau so viel wie Berufstätige. Studenten sind 
durch gestiegene Mieten, Krankenversicherungsbeiträge und Lebenshal-
tungskosten schon genug gestraft. Was bekommt man im Öffentlich-recht-
lichen? Talkshows, Königshochzeiten und Hansi Hinterseer. Politik und 
Kultur bleiben auf der Strecke. Hierfür wollen wir nicht jeden Cent umdre-
hen müssen. Wir fordern maximal 6€ für Studenten!

Bessere Lernbedingungen
Besonders in der Klausurphase ist es wichtig: das Lernen. Aber auch im 
„normalen Semesterbetrieb“ fallen Hausarbeiten, Essays  und Referate 
an. Wir verlangen, dass alle Studenten die Möglichkeit haben ohne Lärm-
belästigung durch andere lernen zu können. 
Doch wohin soll man gehen, wenn ein Referat anliegt und die Grup-
pentische in der Bibliothek belegt sind? Wie die Hausarbeit schreiben, pe
wenn die Bib Samstags schon um 16 Uhr schließt? Sämtliche Bücher we
ausleihen? Schleppen? Nicht mit uns! Wir haben für euch auf der 
AStA-Ebene einen Arbeitsbereich geschaffen. AS
Unser nächstes Ziel ist es, die Öffnungszeiten der Bibliothek zu ver-
längern - auch am Wochenende! Denn ein gutes Studium lä
setzt gutes Arbeiten voraus!se

Online-Vorlesungen 
Gequetsche im Bus, dann ein überfüllter Hörsaal, einen Sitzplatz mitten 
im Fluchtweg und das ganze auch noch zu Uhrzeiten, die für die Nachtler-
ner unter uns nahezu unmenschlich sind. Das muss ein Ende haben! Wir 
wollen die Möglichkeit schaffen, die Vorlesung von Zuhause aus, zu einer 

Uhrzeit, die uns gefällt, hören zu können. Das schafft Flexibilität und Uh
vermeidet Überschneidungen im Stundenplan. Durch den ve
doppelten Abiturjahrgang wird es möglicherweise wieder 

Vorlesungen im Kino geben, dies ließe sich so vermeiden.

StuPa-Wahl 2012
2. bis 6. Juli
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Theresa Turobin 

Listenplatz 8 (FB A)

Germanistik, Pädagogik
David D’AltiliaListenplatz 7 (FB A)

Germanistik, Sozial-
wissenschaften

Murat Melik Aydinsoy 

Listenplatz 9 (FB A)

Germanistik, Philosophie

Christian Neitzel 
Listenplatz 11 (FB A)
Geschichte, Latein

Anna RottkeListenplatz 10 (FB B)
Wirtschaftswissenschaft

Weitere Infos unter: 

www.rcds-wuppertal.de

Liste 1 wählen!!!

RCDS und Unabhängige

Service-AStA
Der AStA stellt für dich eine wichtige Anlaufstelle bei Fragen De

aller Art dar: Wohnungssuche, Nebenjobbörse, und weiteres. 
Da hier Studenten wie Du sitzen, um dir zu helfen, kann die 

Wir haben in unserer Zeit als AStA der Bergischen Universität 
Wuppertal angefangen, unsere Vorstellungen von einem Service-
AStA , d. h. einem AStA, der auf die Belange der Studenten eingeht, 
zu verwirklichen:

Wir haben die Unicard auf den Weg gebracht r

Wir haben für ein verstärkten Einsatz von Uni-Expressen r

       zu Stoßzeiten gesorgt
Wir haben das AStA-Logo verändert, um es politisch neutraler r

       und optisch ansprechender zu gestalten
Wir haben die erfolgreichste und beliebteste Veranstaltungsreihe r

      gestartet, die der AStA seit Jahren hatte: 
      das CAMPUSGLÜHEN
Wir haben stets dafür gesorgt, dass alle Studenten jederzeit einen r

       Ansprechpartner hatten  und hart gearbeitet, 
       um die Studienbedingungen, wo immer es ging, zu verbessern

Wir möchten weiterhin dafür sorgen, dass unsere erzielten Ergebnisse Wi
nicht zunichte gemacht und ins Gegenteil verkehrt werden, was einige ni
der zur Wahl stehenden Listen für den Fall ihrer Wahl bereits Angekünde -
digt haben.di

Schnellere Bearbeitung 

der Bafög-Anträge
  Viele von uns sind sehr drauf angewiesen, dass das Bafög aus-
gezahlt wird. Dies ist leider nicht immer der Fall, da 
Anträge verloren gehen, in der Ecke landen oder bei Fehlen 
von Unterlagen erst nach Monaten bescheid gesagt wird. 

Wir wollen eine schnellere und saubere Bearbeitung der Anträge, damit wir 
neben dem Lernstress nicht auch noch Geldsorgen haben müssen.

Starke Interessenvertretung:
Wir wollen der Anwalt Deiner Interessen sein: Gegenüber der 
Hochschule, der Politik oder den Behörden. Auf uns kannst Du dich 
im Zweifel immer verlassen. Denn:

Wir machen den Mund auf und kämpfen für DEINE Belangnge!







Carsten A. DahlmannA. Dahlmann
FB A: Germanistik und Geschichtemanistik und Geschichte

Alex Bialekialekk
FB B: Wirtschatscha swissenschahaha  en

Julia Buschhornschhornhhorn
FB A/B: Politik- und Wirtschaolitik- und Wirtscha swissenschaha  en

Sven Metzetz
FB A: Anglistik und Geschichtelistik und Geschichte

dieser Zeit aktuellen Höhe nicht 
weiter vor der Studierendenschaa
rechtfertigen konnte.

Die LHG hat den Hahn zugedreht. 
Wer nicht arbeitet, kann auch keine 
Aufwandsentschädigung fordern.
Im Haushaltsausschuss hat wäh-
renddessen Sven Metz als dessen 
Vorsitzender die Finanzen des 
AStAs geprü . Auch hier hat die ü
LHG also im Sinne der Studieren-
den über die Gelder gewacht.

Wir möchten die Finanzen des 
AStAs weiterhin in sicheren Hän-
den wissen und werben daher ür 
eine Fortsetzung der liberalen Fi-
nanzpolitik.

Neutrale Presse- 
und Öff entlich-ffff
keitsarbeit

Carsten Dahlmann hat als Referent 
ür Presse- und Öff entlichkeitsarbeit ÖffÖff
maßgeblich dazu beigetragen, eine 
neutrale AStA-Zeitung zu schaff en, affaff
die frei von Parteidünkel und einsei-
tiger Berichtersta ung ist. Mit der 
Campuspolit wurden Artikel veröf-t

fentlicht, die ür die ganzega e Studie-
rendenscha , unabhängig von ihrer 
politischen Ausrichtung, interes-
sant sind. Diese Arbeit möchten wir 
gerne fortsetzen.

Mehr Vernun im 
AStA

Die vergangene Amtszeit des AStAs 
war leider nicht gerade die arbeits-
reichste. Die LHG, die ebenfalls im 
AStA involviert war, war jedoch 
bis zum Schluss diejenige Grup-
pierung, die am meisten gearbeitet 
und den Betrieb noch aufrecht ge-
halten hat.

Wir möchten in der kommenden 
Amtszeit mithelfen, einen starken 
AStA zu stellen. Daür benötigt es 
eine starke LHG, damit wir unsere 
gute Arbeit fortsetzen können.

Solide Finanzpoli-
tik ohne Geldver-
schwendung

Die Liberale Hochschulgruppe hat 
in der Amtszeit 2011/12 mit Julia 
Buschhorn die Finanzerin des AStAs 
gestellt. Unter ihr wurde nicht nur 
ein solider Haushaltsplan erstellt, 
sondern auch alles getan, um eine 

Geldverschwendung und somit 

einen Schaden ür die Studieren-
denscha  abzuwenden. Dies ging a
so weit, dass die Aufwandsent-
schädigungen der AStA-Referen-
ten im Mai 2012 von ihr eingefro-
ren wurden, da sie diese in der zu 



Martina SitkoMartina Sitko
FB L: Anglistik und GeschichteFB L: Anglistik und Geschichte

InIna Alberg
FB A: Klassische Philologie und FranzösischFB A: Klassische Philologie und Fran

Neutralität: Engels-

Logo abgeschafft ffff

Auch ein neutrales AStA-Logo 

wurde insbesondere durch die 

LHG im Koalitionsvertrag gefor-

dert. Dieses wurde, wie von uns 

versprochen, durch einen We -e

bewerb, an dem alle Studierende 

teilnehmen konnten, gefunden. 

Während alle anderen an der Ko-

alition beteiligten Gruppen jedoch 

versucht haben, diesen We be-e

werb zu verhindern oder gar zu 

torpedieren, hat die LHG auf ihrer 

Forderung bestanden und diesen 

We bewerb zusammen mit einer 

neutralen Jury, die auch aus Op-

positionellen und Parteilosen be-

stand, durchgeührt. Das Ergebnis 

ist das neue AStA-Logo in Form 

eines Löwen. 

Für eine solche politisch neutra-

le Arbeit will und wird die LHG 

auch weiterhin stehen.

Fortführung von 

laufenden Projek-

ten

Auch unsere angefangenen Pro-

jekte möchten wir gerne weiter 

fortsetzen. In der letzten StuPa-

Wahl haben wir eine Unicard in 

Form von Studierendenausweis, 

Bibliotheksausweis, VRR- und 

NRW-Ticket u.a. gefordert. Dies ist 

bei Weitem nicht in Vergessenheit 

geraten; im Gegenteil: Hier haben 

konkrete Gespräche sta gefun-

den, und das Konzept zur Unicard 

liegt der Verwaltung momentan 

zur rechtlichen Prüfung vor.

Wenn ihr also nicht möchtet, dass 

die Uni-Card in letzter Minute 

noch von oppositionellen Unicard-

Gegnern gestoppt werden kann, 

so wählt ür eine vernun geleitete 

AStA-Arbeit auch diesmal die

LHG

Liberale 

Hochschulgruppe

Christian BludauChristian Bludau
FB A: Politikwissenscha en und Philosophie en und Philha

Torben CleverTorben Clever
FB A: Germanistik und Geschichte

WuppertalWupWup







Bund der türkischen Studierenden

Wir, die 2010 gegründete BTS vertreten eine unabhängige Politik. An aller 

erster Stelle stehen für uns die Interessen der Studierenden und nicht die einer 

übergeordneten Partei. 

Wir sind keine Liste, die sich ausschließlich um die „türkischen“ 

Angelegenheiten kümmert. Vielmehr sind wir der Bund, der ohne Vorurteile 

und politische Färbung in den Wahlkampf zieht, um alle zu erreichen. 

Schlagpunkte unserer Vorhaben sind: 

1. Die Einführung einer Uni-Card

2. Erhöhung der Service-Leistung im AStA

3. GEGEN die Einführung von Parkgebühren 

4. Stärkere Finanzielle Unterstützung der Fachschaften 

5. Ausgeweitete Förderung studentischer Initiativen 

6. Finanzielle Unterstützung des Hochschulsports

7. Öffnungszeiten der Bibliothek verlängern

8. Erhöhung des Bustransfers zum Campus 

9. Kulturelle Angebote für jeden

10.Partys von Studenten für Studenten 

11. Verstärkter Winterdienst auf dem Campus

Überparteilich und aufgeschlossen BTS 



Bund der türkischen Studierenden

Wir, n aller 

erster Stelle n der enden  einer 

neten Partei. 

e Liste, chen“ 

nheite d, der rteile 

f zieht, ichen. 

 sind: 

1. er Uni-Card

2. E ervice-  AStA

3. EGEN ühren 

4. kere F ng der aften 

5. eitete ativen 

6. sports

7. iothek ngern

8. mpus 

9.  jeden

10. enten 

11. mpus

Überparteilich und aufgeschlossen BTS 

                           1. Fatih Mehmet Demir 1. Fat                                            

Fachbereich: GFach

                          StuPa, AStA und Fachschafts Referent/Mitglied StuP

             

2. Ayse Yavuz 5. Ugur Azak

                                Fachbereich: B                                    Fachbereich: E

                             en Leiterin verschiedener                         Mitglied in verschiedenen   

                          Integrationskurse                                 alevitischen Vereinen                       

                            3. Fatih Erarslan                                   6. Danushan Savio      

                            Fachbereich: E                                     Fachbereich: E

StStuPa und AStA Referent Party Veranstalter 

Sc rSchiedsrichter                                       Tamilischer Sprachlehrer

                            4. Sezgin Bilal                                      7. Hüsamettin Kalkan

Fachbereich: B Fachbereich: B

Schiedsrichter                                      Fußballtrainer

                              Sportbegeistert                                     Finanzberater

Überparteilich und aufgeschlossen BTS 







Liste ODEON / campusBASH für die StuPa-Wahl 2012
Für Studenten, welche die Wohnheime des Hochschul-Sozialwerks und in deren Umgebung ihr 

Zuhause nennen, ist der Begriff ODEON schon längst kein Fremdwort mehr.

Seit 2010 sorgt die Studentenkneipe in der Neuen Burse für gelungene Donnerstage abseits von 

Langeweile und Isolation.

Und jetzt will ODEON ins StuPa!

Was ist das ODEON?

Wunsch und Nachfrage vieler

Wohnheim-Studenten mit einer Theke bestückt und alle 

zwei Wochen für den Barbetrieb freigegeben. Die anfangs 

nur von Wohnheimtutoren betriebene Studentenkneipe 

wird inzwischen auch von vielen ehrenamtlichen Helfern 

Studenten-Wohnzimmer zieht von Semester zu Semester 

immer mehr Studenten in seinen Bann, und was diese 

wirklich wollen und brauchen, das erfährt man hier!

Das Wohnzimmer



Unsere Motivation?

-

te bei Klausuren wird auch nicht besser. Also werden wir das machen, was wir am besten können, 

watteweichem Toilettenpapier und weniger Regen in Wuppertal, vor allem der Aufbau einer Campus-

-

kaufskarten und überteuerten Getränkepreisen. Es geht auch anders! Es geht auch billiger; aber 

besserer Studienbedingungen schon mal getan.

Wer sind wir?

unterschiedlichsten politischen Interessen. Aber wir haben uns trotzdem lieb! Und genau deshalb 

werden wir auch in diesem höchsten Wahlgremium der Studierendenschaft das erreichen, was den 

politisch-starren Hardlinern verwehrt bleibt: Konsens. Jeder von uns ist oder war mehrere Semester 

in einer universitären Institution oder studentischen Initiative tätig, und müssen die Organisationst-

ruktur der Universität Wuppertal nicht erst kennenlernen. Daher öffnet sich für uns so manche Tür, 

welche anderen versperrt bleibt, denn: Alte Hasen wissen wie der Hase läuft! 
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MUSTERSTIMMZETTEL ZUR STUPA-WAHL 2012

Bi! e nur eine Kandida" n bzw. einen Kandidaten ankreuzen!

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012

MUSTER 2012
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STIMMZETTEL ZUR STUPA-WAHL 2012
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Informationen zur Briefwahl

Jeder Wahlberech� gte kann seine S� mme per Briefwahl abgeben.

Das Antragsformular fi ndet ihr auf dieser Seite. Der Antrag kann auch formlos bei dem 

Wahlleiter gestellt werden.

Die Antragsfrist endet am 25.06.2012 um 12.00 Uhr. Bis dahin muss der Antrag beim 

Wahlausschuss eingegangen sein.

Ihr erhaltet dann die Wahlunterlagen mit einem Rückumschlag per Post. Der Brief mit 

der S� mme muss bis zur Schließung der Wahllokale am 06.07.2012 um 16.00 Uhr beim 

Wahlausschuss eingetroff en sein. S� mmen, die später eintreff en, können nicht berück-

sich� gt werden.

Anschri� :

Wahlausschuss des StuPa

Poststelle der BU Wuppertal

42097 Wuppertal

Briefwahlantrag

Hiermit beantrage ich Briefwahl für die Wahl des Studierendenparlaments der 

Bergischen Universität Wuppertal vom 02.07. – 06.07.2012.

____________________________________________________

  (Name)    (Vorname)

____________________________________________________

  (Straße)    (PLZ, Wohnort)

____________________________________________________

  (Matrikelnummer)   (Fachbereich)

____________________________________________________

  (Datum)    (Unterschri� )

26



Impressum

Die Wahlzeitung wird vom Wahlausschuss des StuPa der Bergischen Universität

Wuppertal herausgegeben.

Der Wahlausschuss distanziert sich ausdrücklich von allen auf den

Präsenta! onsseiten der Hochschulgruppen publizierten Inhalten.

Wir geben keine Empfehlungen.

Wahlordnung: §7 (3)

Jede Liste kann in der Wahlzeitung zwei DIN A4 Seiten frei gestalten.

Für deren Inhalt sind die Listenführerinnen und die Listenführer

im Sinne des Presserechts selbst verantwortlich.



wählen gehen!wählen gehen!wählen gehen!wählen gehen!wählen gehen!wählen gehen!wählen gehen!

2. bis 6. JuLi2. bis 6. JuLi2. bis 6. JuLi2. bis 6. JuLi2. bis 6. JuLi2. bis 6. JuLi
10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr10 bis 16 Uhr

Wahllokale:

Fachbereich A  Ebene N-O-S 08

Fachbereich B   Gebäude K (Foyer)

Fachbereich C   F.10 (neben Mathe-Cafeteria)

Fachbereich D  Campus Haspel: Kernbereich

Fachbereich F   Gebäude K (Foyer)

Fachbereich G  Ebene N-O-S 08


